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Karlsruher Tagblatt .

347 . Sechstes Blatt. Sonntag , den 15 . Dezember Mgt ei« siebentes Klatt .) IK07.
Amtliche Bekanntmachungen .

Nr . 79 653 . Die Versicherung der Fahrnisse gegen Feuersgefahr betreffend .
Nachstehende Bekanntmachung Großh . Ministeriums des Innern vom 29 . November 1907 Nr . 59770 wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht .

Karlsruhe , den 6 . Dezember 1907 . Großh . Bezirksamt .
— Polizeidirektion . —

vr . Serdenadel .

An Stelle des vom Großh . Ministerium des Innern mit dem Deutschen Phönix , Versicherungs -Aktiengesellschaft in Frankfurt a . M ., bezüglich der Ver¬
sicherung von Fahrnissen in Fällen der Anlehnung durch andere Versicherungsgesellschaften im Jahre 1893 getroffenen Abkommens werden am I . Januar 4S « 8
neue , nrit der Vereinigung der in Deutschland arbeitenden Privat - Feueioersicheriings - Gesellschaften vereinbarte Bestimmungen in Kraft treten . Dieselben sind
in der nachstehenden dem Großh . Ministerium des Innern von den der genannten Vereinigung angehörcnden Gesellschaften am 15 . Oktober d. I . abgegebenen
Erklärung enthalten :

,,1 . Die in Baden zugelassenen , der Vereinigung der in Deutschland arbeitenden Privat -Feuer Versicherungs -Gesellschaften angchörenden Gesellschaften
bilden vom 1 . Januar 1908 ab eine Versicherungs -Gemeinschaft für notleidende Risiken in Baden , » jn im allgemeinen Interesse Abhilfe gegen einen vorkommen -
den Bersichernngsnotstand zu treffen .

2 . Als notleidende Risiken werden angesehen , sofern sie nicht in objektiver oder subjektiver Hinsicht versicherungsunwürdig sind , solche in Baden belegenen
Risiken , für welche im freien Verkehr zu angemessenen Prämien und Bedingungen Versicherung nicht erlangt werden kann .

3 . Risiken , welche diesen Voraussetzungen entsprechen , nimmt die badische Versicherungs - Gemeinschaft derart m Deckung , daß jede der zugehörigen Gesell¬
schaften im Verhältnis ihrer Brutto -Prämicn - Einnahme — bei Gegenseitigkeits - Gesellschaften ihrer Netto -Prämien -Einnahme — auS ihrem basischen Feuer¬
versicherungsgeschäft an der Versicherungssumme jedes Risikos partizipiert .
> Die Beteiligung erfolgt nach vollen Prozentsätzen , zum mindesten mit 1 "/».

Die Feststellung der Beteiligung erfolgt , unter Abrundungen der Prämieneinnahmc auf 10000 nach oben , für die ersten 3 Jahre auf Grund der
Prämieneinnahme in 1906 , für die dann folgenden 3 Jahre nach der Prämieneinnahme in 1909 , und in gleicher Weise für die ferneren 3j8hrigen Perioden .

Während der Dauer der Versicherungs -Gemeinschaft in Baden zugelassene Gesellschaften , welche in dem der Feststellung der Beteiligung zugrunde
gelegten Jahre den Geschästsbetiieb daselbst noch nicht ausgenommen hatten , werden mit 1 "/« beteiligt . »

4 . Die Geschäftsführung für notleidende Versicherungen übernehmen die Badische Feuerversicherungs -Bank in Karlsruhe und der Deutsche Phönix , Ver¬
sicherungs -Aktiengesellschaft in Frankfurt a . M ., vertreten durch ihre General - Agentur in Karlsruhe , in der Weise , daß für sämtliche mit den Versicherungen
verbundenen Geschäfte diejenige dieser beiden Gesellschaften zuständig ist , bei welcher der Versicherungsantrag eingereicht wird .

5 . Die Anträge auf Aufnahme in die Versicherungs - Gemeinschaft sind von dem Versicherungsnehmer selbst oder durch Vermittelung des Bürgermeister¬
amtes bei einem Agenten einer der beiden unter 4 genannten geschäftsfübrcnden Gesellschaften cinzureichcn .

Die betreffende gcscbäftsführende Gesellschaft stellt für die Versicherungs - Gemeinschaft die Policen und sonstigen Versicherungsscheine aus .
Die Antragspaviere , Policen und sonstigen Versicherungsscheine erhalten als Zeichen der Zugehörigkeit zur Versicherungs -Gemeinschaft den Vermerk

»Badische Versicherungs -Gemeinschaft " .
Der Versicherungsnehmer tritt in ein VertragSverhältnis nur zu der die Police ausstellenden Gesellschaft .
6 . Anträge auf Aufnahme in die Versicherungs - Gemeinschaft von Risiken , die im freien Verkehr keine Deckung gefunden haben , sollen gestellt werden

können :
a . wenn Versicherungen einfacher Art , insbesondere auch landwirtschaftlicher Betriebe , von mindestens zwei Vereinigungsgesellschasten abgelehnt worden

sind und
d . wenn Versicherungen industrieller Anlagen ober sonstiger größerer gewerblicher Anlagen von fünf Vereinigungsgesellschaften abgelehnt worben sind .
Die geschästssührenden Gesellschaften werden entweder dafür sorgen , daß die betreffenden Versicherungen im freien Verkehr zu angemessenen Prämien

und ' edingungen Deckung finden , oder die Risiken in die Versicherungs -Gemeinschaft aufnehmen .
Für landwirtschaftliche Versicherungen , auch wenn es sich um Weichdachung handelt , wird bei der Versicherungs-Gemeinschaft ein Prämiensatz von

höchstens 5 °/oo berechnet .
Im übrigen soll bei der Bemessung von Prämien und Bedingungen gebührend auf die Erfüllung des Zweckes der Gemeinschaft , einem vorhandenen

Versicherungsnotstand Abhilfe zu gewähren , Rücksicht genommen werden .
Die geschäftsführenden Gesellschaften und deren Organe werden es sich insbesondere angelegen sein lassen, - bei notleidenden Risiken unter Berücksichtigung

der in Betracht kommenden wirtschaftlichen Verhältnisse darauf hinznweisen , durch welche Einrichtungen z. B . in baulicher oder betrieblicher Hinsicht sich eine
günstigere Gestaltung der Prämien und Bedingungen ermöglichen läßt . "

Indem wir diese Erklärung zur öffentlichen Kenntnis bringen , ersuchen wir die Gemeindebehörden des Landes , auf dieselbe nach Bedürfnis aufmerksam
zu machen und beim Vollzüge sachgemäß mitzuwirken .

Karlsruhe , den 29 . November 1907 . Großh . Ministerium des Innern .
'

I . A . : Weingärtner . Vollmeier .

Bekanntmachung .
Nr . 108 872 d . Die Gebühren der Leichenschauer betreffend .

Die Gebühr des Leichenschauers für die Stadtgemarkung Karlsruhe mit Ausnahme der Vorotte Beiertheim , Rintheim und Rüppurr wird nach Anhörung
des Stadtrats mit sofortiger Wirkung auf 1,80 erhöht .

Karlsruhe , den 10 . Dezember 1907 . Großh . Bezirksamt .
— Polizeidirektiou —

Vr . Seidenadel . Mayer .

Konkursverfahren .
Nr . 146 ^8 . VI . lieber das Vermögen des Kronenwirts und Mineralwasserfabrikanten Ludwig Adolf Bolz in Eggenstem , wmde heute am 13 . De¬

zember 1907 , nachmittags 5 Uhr , oao Konkursverfahren eröffnet .
Der Recht anwalt vr . Ellenbogen hier wurde zum Konkursverwalter ernannt .
Konkursforderungen sind bis zum 15 . Januar 1908 bei dem Gerichte anzumelden .
Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines anderen Verwalters sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschusses und eintretendenfall s

^ er die in 8 132 der Konkursordnung bezeichnet « ! Gegenstände — auf



80S8
Dienstag , den V. Januar 1»V8, vormittags 11 Uhr,

und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf
Dienstag , den S8 . Januar 1SV8 , vormittags 11 Uhr,

— vor dem Großh . Amtsgerichte , Akademiestraße 2 L, , 3 . Stock, Zimmer Nr . 17, Termin anberaumt.
Allen Personen , welcheeine zur Konkursmasse gehörige Sacke in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist aufgeqeben , nichts an

Grmeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung aufcrlegt , von dem Besitze der Sache uno von den Forderungen, für welch « sie au» der
Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkursverwalterbis zum Ist . Januar 1908 Anzeige zu machen.

Karlsruhe, den IS. Dezember 1907 .
Gerichtsschreiber Großherzogliche» Amtsgerichts VI .

Bruch .

J-Nr. 18577. L.8. Ausschreiben .
Gestohlen :

1. Im Laufe dieses Spätjahrs auS der Garderobe der Gewerbeschule , ein getragenes, graues Loden-Cape mit Kapnzr.
2. Vom 8.—10. Oktober d. I . aus einem Hausgange in der Schönfrldstraße eine rotbraune Handtasche — Leder-Imitation —, etwa 50X30 om groß ,mit Leder besetzten Ecken , am Boden 4 Messingknöpfe, Lcverhandgrifsen , grauer Leinwand gefüttert , in welcher sich die Bezeichnung „Ilnios," befindet .8. Vom 26 . auf 27. Oktober , sehr wahrscheinlich aus der Eilgutversaudhall«, cm Paket, das nach Frankfurt a. M. bestimmt war, gezeichnet

8 kg schwer, enthaltend : 10 Kistchcn ä 100 Stück Cigarren, Marke „FamoS, mein Geschmack ". -
4. Am 29 . Oktober d. I . aus dem Hofe der Gewerbeschule eine gewödnliche Fahrrad -Oellaterne.
5 . Am 8. November d . I . am gleichen Ort eine ältere Fahrradlaternc mit Oelbrand.
6 Vom 17. bis 20. November aus einer Waschküche in der Rintheimerstraße eine tannene, fast neue, 11 sprossige Doppelleiter , in de» Seitenteilep2 Löcher zum Verstellen der Leiter .
7. Am 26. November aus dem Hofe der Gewerbeschule eine Fahrrad-Luftpumpe, Schraubenschlüsselund Flickmoterial.
8. Am 28 . November in der Kroncnstraße eine gestrickte , rotbraune Herren- Unterjacke mit weißen Perlmutterknöpfen .
S- Am 3. d . Mts. aus einem Schlafzimmer in der Adlerstraße ein Paar neue schwarzlederne Herren-Schnürniefel, Größe 45.

10. Am 4 . b . MtS. in der Lidellschule ein Fußball und 2 -4!
11 . An demselben Tage aus einem Hauseingange in der westlichen Kriegstraße eine vernickelte Fahrradlaterne, Marke mit großer Blende .
12. Am 5. d. MtS. auf Gemarkung Rintheim oder Hagsfeld ein grobes Quantum Froschschenkel. Verdächtig sind vier unbekannte Männer .
13 . Vom 5 . auf 6. d . Mts. aus einein Hofe in der Rüppurrerstraße eine Normal -Herren -Untcrjacke, ein Paar wollene Herren-Unterhosen (Jäger), ein

weißleinmes Tischtuch , ck." oder „kV ck." gezeichnet , ein baumwollener weißer Untcrrock mit Stickerei, ein weißer Flanell-Unterrock, festoniert,und ein Flanell-Damen-Beinkleid mit Stickerei .
14. In der Nacht zum 6 . d. Mts . in der Veilchcnstiaße eine gewöhnliche Sturmlaterne .
15. Am 6. b. MtS. in der Leopoldschule ein schwarzes Cape , etwa l,25 m lang, mit schwarzen Hornknöpfen und schwarz gefütterter Kapuze.
16. Am 7. d . MtS . in der Technischen .Hochschule ein dunkelgraues Loden-Cape mit aufgenähtem Schulterkragen , angeknöpfter Kapuze, dunklen Horn¬

knöpfen, auf der linken Brust ein etwa 8 om großes , zugenähtes Dreieck.
17. Am 7. d . MtS . in der Bismarckstraße ein leichtes, dunkles , schwarzgefüttcrteS Herren-Jackett mit übcrsponnenen Knöpfen , auf dem Aufhänger steht

der Namet „ Georg Klein , Hof -Schneidermeister , Baden-Baden" und das Hoflieferanten -Wappen, eine schwarze hochgeschlossene Weste mit schmalem
Kragen und die Taschen mit Leder ausgefüttert.

18 . Vom 7. bis. 9. d . Mts. aus einer Bauhütte an der Wolfartsweiererstraßeein meff. Bierhahnen, ein Handbeil, eine blaue Schürze und ein« ältere,
grünliche Lodenjoppe.

IS . In der Nacht zum 8 . d . Mts. auf einem Grundstück Ecke Hirsch- und Südendstraße 2 schwarz- und weißgefleckte Stallhasen, engl. Midder, der eine
hat einen K'. opf.

20. In derselben Nacht in einem Caf6 auf der Kaiserstrabe ein dunkelgrüner mit schmalen Streifen versehener , zweireihiger Ueberzieher mit dunkel¬
grünlichen Perlmutterknöpfen , grünlich -weißgestreistem Futter und dem Monogramm : „0 . 2 .". In einer Tasche befand sich ein goldener Ring mit
schwarzem Stein .

21. In der Nacht zum 8. d. Mts . aus einem Cafö in der Markgrafenstraße «ine Porzellan-Kuchenplatte mit Blumenverzierung und etwa 30 om im
Durchmesser, verschiedene Kuchen und eine Schachtel Schokolade.

22 . In der Nacht zum S. d . MtS. in der Markgrafenstraßeein gelber Roknstock mit geflochtenem und vergoldetem Kugelgriff .
23 . Am 10. d. Mts. aus der Garderobe der Gewerbeschule ein neues , ziemlich langes, dunkles Loden-Cape mit Kapuze.
24 . In der Nacht zum 11 . d . Mts . aus einem Automaten am Mühlburgertorbahnhof Cigarren, Cigaretten und Schokolade .
25 . Am 11. d . Mts. aus einem Fremdenzimmer in der Adlerstraße ein Damen-Pelz (Iltisfell) , am Hals ziemlich breit und für mittlere Größe, bis znden Knien reichend.
26. Am 12. d. Mts. aus einem Speicher in der Kaiser-Allee 2 baumwollene , weiße Bettücher , etwa 2,5 m lang und 1,5 m breit , 2 weißbaumwollcne

Kopfkissen -Ueberzüge, auf einer Seite zackenartige Spitzen ; ein weißbaumwollencr Bettüberzug , etwa i 6 w lang und 1,2 m breit , 2 weiße, baumwoll«
leinene Handtücher , 3 weißleinene Damcnbemd .n mit Achselschluß , 2 davon mit Stickereien und „8 . 8." gezeichnet , ein weißes und 2 rot - und weiß-
gestreifte Dan en-Beinkleider und 2 Paar schwarzwollene Damcnstrümpfe. Verdächtig ist eine etwa 32 Jahre alte, mittelgroße Frauensperson mit
Karlsruher Dialekt .

Um sachdienliche Mitteilung ersucht
Karlsruhe, den 14 . Dezember 1907 . die Kriminalpolizei .

Marx , P .- K.

Aarl -Zricdrich-, Leopold- und SHen-Ltiitung (Psründncrhaus).
Danksagung .

Seit unserer letzten Veröffentlichung sind weitere Weihnachtsgaben für unsere Pfründner 2 . Klasse
eingegangen : bei Hrn . Stadtrat vr . Eitel : v. Frau Kranzmann 3 4 , bei Hrn. Stadtrat Hacndel :v . Herrn Weinhändler Fr. Wilser 10 -41, bei Hrn . Priv. H. Knittel : v. Frl . Ernst 3 -41 , K . B. 10 -4 ,A. D. 5 -41, H . K . 10 -4!, Frau A . Muntz 10 ,41, bei Hrn . Direktor Rheiubold : v. Ung . 3 -41.Sammler selbst 10 -41, bei Hrn. Stadtpfarrer Rohde : v. K. H . 10 -41, bei Hrn . Stadtrat Milliarde
v . Hrn . A . C. 5 -4!, Hrn. Stadtrat Käppele 10 -41, Hrn . Stadtrat Ganser 8 -41. Hrn . LtadtrttDewenh 5 ,4!, Hrn . Stadlrat Or. Weil 10 bet der Verwaltung ; v. G. H . 20 .41, FirmaC. Frobmüller Nachf. I . Klastercr 5 -41, Firma Leipheimer L Utende 2 '. Meter Baumwollflanelle,Hrn - Glqsermeister Hang 3 -41 , Hrn . Priv. Heinrick Bauer 10 -41, Hrn Kfm Benzel 5 -41 , FirmaHimmellieber L Vier 4 St . Her! cnhemdcn, 2 St . Unterjacken, 3 Paar Socken, 2 Paar Unterhosen, 3 St .bunte Taschentücher, 1 Paar Hosenträger , 2 St . wollene Hausjacken , Dienstagsverein 10 -41, Ungenannt6 Mannshcmden und 6 Frauenhemden, Firma L . Brombacher L Cie. Nachf. 20 -41, Firma ChristianOertel 3 Frauenhemden , 3 Frauenjacken , v Meter Flanelle, Frau Held 3 -4Mit dem Ausdruck des Dankes für diese Gaben verbinde « wir die Bitte umweitere Zuwendungen .

Karlsruhe, den 13. Dezember 1907 .
Der Verwaltungsrnt .

ZwtMgs -VkrjlkMruilg.
Monksg , ck«i» >8. Nsnsnid « »- ck. ck»,

nserliniMsg » 2 vi, ^, werde ich im Pfand-
iokal Steinstraste SS hier 1 Gasrami«,
1 Was hkommode mit Marmorplatte und
Spkegelaufsay , S Chiffonniere- , 1 Schreib¬
tisch , S Kommoden , 1 komplettes Bett,
l Nachtstuhl, l Bertiko» S Klcidcrschränke
und 1 Fahrrad gegen bare Zahlung tm Voll'
strcckungswege öffentlich versteigern .

Karlsruhe, de« 14. Dezember I »« 7.
l-lnckvnlsut » , Gerichtsvollzieher.

Wohnnngen zu vermieten .
*3 . 1 . Amalienstratze 8 k ist der neuhergerichtet̂

2. Stock nrit 6 Zimmern, Bad und Zuvehör gan°
oder geteilt zu vermieten . Näheres im 3. Stock»
vormittags.
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Kr. 347 . Vs. ff,ll5r «dtr r »- dl»11. 80ZS Zsnntag, arn IS . vrremd« >9- 7.
— Bürklinstraste 4 ist ine Parterre -Wohnung

von 5 Zimmern , Lad , nebst reichlichem Zubehör auf
sofort oder 1 . April zu vermieten . Näheres daselbst
von 2— 4 llhr .

* Bunsenstrasie 7 ist zum 1 . April der
2. Stock zu vermieten , neuzeitlich eingerichtete
-) Zimmer , Mädchenzimmer , Bav , Speisekammer ,
lopenerte Kammer , abget . Trockenspeicher , abget .
Garten rc . Näheres parterre .

3 .1 . Kaiserstraste 85 ist der 3 . Stock , bestehend
aus 5 kleineren Zimmein nebst Zubehör , auf t . April
zu vermieten . Näbercs im Laden .

Nelkcnstratze 3 ist eine schöne , sein her¬
gerichtete 4 Zlmmcrwohnunfl mit Bad und sonstigem
Zugcbör auf sofort zu vermieten . Näheres rin Laden
daselbst .

— Winterstrasse 41 ist eine schöne 3 Zimmer -
Wohnung nnt allem Zubehör auf 1 . April 1908 zu
vermieten . Näheres im 2 . Stock daselbst .

* Ziihringerstraire 37 ist eine Mansarden¬
wohnung , bestehend aus 2 Zimmern und Küche , aus
sogleich billig zu vermieten . Näheres daselbst , 2 . St .

Äickchtt Allee 11
ist der vierte Stock , bestehend aus 5 geräumigen
Zimmer » , Badez mmer , Küche , Mansarde , 2
Kellern , Anteil an Waschküche und Trocken¬
speicher , auf 1 - April 1908 zu vermieten . Die
Mahnung wird vollständig neu hcrgerichtet .

Näheres Karl - Wilhelmstrabe 7, H . —

Schöne Wohnung zu vermieten ,
3 oder 4 Zimmer , im 3 . Stock , mitZngehSr
auf l . April I » 08 mir an ruhige , erwachsene
Personen . Näheres Wilhelmstraste 4 t im
2 . Stock . *2.1.

Herrenstraße 42
ist im 3 . Stock eine schöne 4 Zimmer Wohnung
mit Zubehör auf 1 . April zu vermieten . Eben¬
daselbst kann auch eine schöne Helle Werkstücke dazu
gegeben werden . *

5 Zrmirrerwohrmrrg ,
im 2 Stock , nebst Zubehör , in schönster Lage der
Kaiser -Allee ( 03 ) . ist auf 1. April zu vennieten .
Anbei es daselbst im 1 Stock . 3 . 1.

Schöne 5 Zimmerwohnung
event . mit Bad , 2 Mansarden und Zubehör in
ruhigem abgeschlossenen Hause , in der Nähe
des Hardtwaldcs , Theaters , der Hauptpost und
elektr . Strastenbakn , sofort für 900 Mark zu
vermieten : Karlstrahe 12 , eine Treppe .

I - siten ,
m verkehrsreicher Lage der östlichen Zäbringerstraße ,
für Spe neigescläst , mck Einrichtung auf sogleich oder
später billigst zu vermieten . A ich kann kleine
Wohnung dazu gegeben werden . Näheres Zähringcr -
stratze 37 , 2 . Stock ._

*

Wohnnngs -Gesuch.
.
* Im Zentrum der Stadt wird per 1 . April

«ne 5 Zimmerwohnung im 1 . oder 2 . Stock von
besserein Geschäftsmann zu mieten gesucht . Offerten
unter Nr . 7760 an das Kontor des Tagblattes
« beten ._* Suche per 1 . April eine

Werkstätte,
A - 35 qm groß , sowie eine Wohnung von 3 — 3
Lunmern . Offerten unter Nr . 7761 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

, 3mi schön möblierte Zimmer
(Salon und Schlafzimmer ) im Zentrum der Stadt
Weich über später zu vermieten : Zirkel 26 . 2 . Stock .

Kaiserstraße 33 ,
Meni ber der Tech » . Hochschule , ist im 3 . Stock ein' ihr gut möbliertes , zweifenstriges Zimmer per sofort
N> vermieten *

Wohn - und Schlafzimmer ,
nbr gut möbli - rt , ist per 1 . Januar billig zu ver -
nueten . Dasselbe kann auch einzeln abgegeben
^ « den : Kaiserstratze 63 , III . Etage , vis - ä -vis

Polytechnikum . *

W

mm - i
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Hockklcheim.
ML Natur -Rasenbleiche .

Gardinen-, Wasch- und Appretur-Anstalt.
Uebernahme von Hanshaltungs - und Hotelwäsche , ff . Herrenwäsche .
Annahme Filialen der

Färberei Telephon 4V4 ,
Kaiser -Allee 31 , Ecke Schillerstraße , Klauprechtstrahe 37 , Ecke Bürklinstr.,Karlstrahe SL, Ecke Gartenstraße, Kaiserftrahe ISS », Ecke Waldstraße.

LlULsva -v Laol », Vkrmruckvr,
Lalsvrstrasse 229, Umgang lllrsollstrasss, 4.2.

VNrell, Kola- u. 8ilbervarell.
- R .opa .rLbrLrvorLstiä .1bv . -
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Stefarrienstrasze 87
ist nn 3 . Stock ein Mt nwblicttcs Zimmer mit
separatem Eingang ans Anfang Januar zu ver¬
mieten ._ _ ^

Körnerstratze Ä8
ist im 4. Stock ein ««fach möbliertes Zimmer so¬
gleich billig zu vermieten. *

* Für besserenHerrn oder einzelne Dame
können 2—3 Zimmer, möbliert oder un¬
möbliert , mit Kücheubenühuug , in ruhigem
abgeschlossenen Hause sofort abgegeben werdrn .
Näheres Karlstraße 12, eine Treppe.

* Eine Schlafstelle
ist Schiitzenstratze 57 , 2 . Stock , zu vermieten .

Zimmer-Gesuch .
* Einfach möbliertes Zimmer von solidem jungen

Mann in der Nähe der Kaiser- und Herrenstraße
zu miete» gesucht. Offerten unter Nr. 7751 an
bas Kontor des Tagblattes erbeten-

bi» vlrr/KNA 42 ooo ZkL.
— e« . — «r«/
vo» TVtvere«» « nter - 775A «er» ck««
Lorrtor - cke« DaMbkatte « ee-bate». *

4000 - S000 Mark
werden sofort gegen hohen Zins und Sicherheit auf-
zunebmen gesucht . Offerten unter Nr. 7744 an das
Kontor des Tagblattes erbeten . 2.1 .

Vis VeLv !»s,iiäIuQx

Vdvoäor Svdmiät ,
ompstsblt ikrv anerbannt xutvn badisobsn

^^ 6188 ^ uuä
unter vnrnntl « kllr » olnllott ru billiMN kreisen . 3 .1 -

2000 - 3000 Mk .
gegen doppelte Bürgschaft oder Eintrag sofort oder
1. Januar gesucht. Offerten unter Nr. 7747 an
das Kontor des Tagblottes erbeten . ö.1 .

Gesucht
Köchinnen und Mädchen siir

alle Hausarbeit,
Zimmermädchen aus 1. Januar.

Städtisches Arbeitsamt
(Arbeitsnachweis, weibliche Abteilung) .
Vermittlung völlig unentgeltlich .

Mädchen-Gesuch.
Ein einfaches, fleißiges Mädchen wird für Küche

und Hausarbeit auf 1 . Januar gesucht. Näheres
Hcrrenstraße v , parterre rechts .

l> 8. Wim , MilittiMchkll ,* sowie Mädchen , welche etwas kochenköuuen, finden hier und auswärts jederzeit
gute Stelle» . Näheres durch Frau Urban Schmitt

Haupt - Zentralburkau , Vrb,
prinzenstr. 87 , Eing . Bürgerstr. Gegr. 1879 . *3.1.

Mädchen -Gesuch.
2.1. Es wird auf sogleich von einer kleinen

Familie gesucht ein tückitigeS Mädchen , das aus¬
wärts bei seinen Angehörigen schlafen könnte, für die
Zeit von 8 Uhr früh vis 6 Uhr abends, gegen20 ^ MonatSlohn . Zu erfragen im Kontor ves
TaablattcS.

s» Stellen finden sofort :
, > Kellnerinnen. Hotelköchin. Küche«.,Haus - und Privatmädchen .

* Bureau Jasper, Durlocherstraße 5811.
* Jüngerer kunstgewerblicher

ZeichnerZeichnevi «
findet Stelle . (Test. Offerten unter Nr. 7752 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Die »U«üm unter den Vorschriften und Kontrolle des hiesigen

Ortsgesuudhettsrutrs
stehende

iilteste MWm-Wiilt 8 . Virkvllmvivr ,
Gegründet 1876 , Kriegstraße 17,

empfiehlt

Kuhmilch von geimpften Schwester Kühen,
welche mit Trockenfutter und Schweizer Hen gefüttert werden

Von Fabrikation anderer Molkereiprodukte wird von mir abgesehen, um die Gefamt-
Aufmeiksamkeit auf das eine Produkt

13.13.
Nur- und Kmdermilch

zu konzentrieren.
Dieses entspricht daher gesundheitlich den höchsten Anforderungen .

Regelmäßiger Versand nach auswärts . -

Vki - Lxori ! !
Io uoübortroüvnsr Auskübrunx erkalten 8ltz

so billigsten kreisen meine vm xüxlioben

Svdllveselilldstielvl
in eckt luokten - oder Mnckleckei-, ebenso

IiLllparstielel
vorrätig und naok Llak.

lUbort » eil ,
v . vroLLopls llsodkolger,
LrbprillLvv «tr»ü« 2. Mi » 8poi -1»vkuk «,»p«n.

Willliiilmiim UteilliisclillgLsclienIle!
Koidsne und Kilbei'nk Vsinviniknsn ,

ßßvni'vnukl'vn
nur solide Qualitäten in rvlobstor Ausvekl

bei benannt billigsten kreisen . 4L.

LtLAVH LlllLAvIs ,
Vllrv » , volä - null LrldsrvLrs » ,Nadatt - dlaräen. Ksmlnrulie , crdprlnrvdets . 2».

c4»
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Diwan,
Nt » , sebr billig zu verkaufen : Ludwig- Wilhelm-
s,ratze 1b, parterre. *

Piano,
schön, fast noch neu , ist wegen Todesfall billig ab¬
zugeben : Welandtslraße 28, 1 . Stock._

*

Seltkneo Angrlwt,
bei Bavzahlung .

* Nur bis 1 . Januai weiden bessere Maßstoffe
zu Herrew Anzügen uno Paletots billig abgegeben.
Ebenso die Anfertigung in feinster Arbeit übernommen .
Offerten unter Nr. 7759 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

8i keke üer
Läkringer - u. Hronenstr .

blitgliell ses Nal »tt-8p»r- VsreIos.

». krnst 1. tirp, Kiel
' kiSmürt mit ersten Preisen !»ScS

Lliristdsllm -

Ilerrsn
' /, Pfd .- Schachtel 24 oder 30 Stück Inhalt

28 Pfg.
feinste nicht träufelnde

Karton von 2<> Stück Inhalt40 Pfg.
2.1. empfehlen

^isnnkuok L 6^
Telephon

bekannten

WlinselitZ llonklll «
in gk-osssi' /^us^ aill.

keine unä keinste
konäsills u. 8ekokolsäeilbollboil8.

oKen , sowie in eleganter ? aclrunA.

IivvLorl », I -slilcrtdLSiL ,
I 'rLviLirolirrol : vtv . ^in niisi'Icunlit voi'2üAlteker (jualitLt. d

Ledte I-eipriger 81oHen
in ^oäer Srüssv Li.

em^üehlt

^s. LL . iSsiLSI » ,
HoL- LoLÜitor ,

kolrv Lndpi 'inrvnsti 'assv una konckvIIpIsKs.
—. - leiepiion 443. — > —

kuxs » ^ snxsr ,

lDi-ucrksi-si, pspisi-iisncilunZ.
illmslisnslnassv vß (ktaiserxlâ ),

ladet rnr A6Ü. llssiclitiAUNA seiner

iVeilingcliksllSstgllllNL
von

litasssllen -vniofpspivi ' un0 KanRvn ,
PHII§vaoi »kaI1enn , Svknvibsvugvn , Svknvik - liüappvn ,Vakumvalen - unel lillusilT-Iillappvn,Kavk - , KLsIv - , passiv - unil ^ agvbllvkvi » n,
pkalagnapkiv - u poslkai ' lvnalkums , UmIvgvUralvnavnn

panklraslvn , liilsi - un0 LviokvndüvlHvi 'N,
sowie einer reichen Auswahl sonstiger ru Lesekenken xeeiAnetsr OeZenstLnde

ergebenst ein.
OesLiliAk ^ .uktrLZo auk

AM" lli ' uelrsnkvilsn
wollen , uni dis bekannt sor^fS-ltiZe ^ .uskübrnnZ rni srmVZlichsn, baldigsterteilt werden.

/Vn dsn Sonnlsgsn vor ^ oiknsoklsn bisibsn di« Vsrkoufsröum « bi»
sbsnd» gsvMsi . 2.1.
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/lls prsktisvkvs

ewpkvllo 2.1.

Wicli -
Xel>ni»kc>il»eii

nur bosts tzuulitütsn.

WI MI «IL »M .

SüttlenMIIr .

3 frivllrieksplslr 3.

Wllttmllrken.
KKKKKKHHK L >L >

'^

- 1
Irsiier -

» üts
in sllen ^ nsislsgsn

smpüsblt

kellkl'tül 'SMKl',
!<Sl ' I- sspiel ! i' iok8ti ' a88s 22 .

Karlsnike , 13 . Dezember .** Auf Grund der im Monat November d . I .
stattgehabten Finanzassistentenprüfnng sind in nach:
stehenocr Reihe, ' folge unter die Zahl der Finanz -
assistenten aufgcnommen worden :

Weiterer , Engelbert , von Berghaupten , Leb -
kücher , Franz , von Neustadt a . H . , Wann er ,
Friedrich , von Freiburg , Ei feie , Wilhelm , von
Ettlingen , Bauer , Otto , von Walldürn , Leicht ,
Fritz , von Karlsruhe , Beizer , Johann , von Ackern,
Krauth , Ernst , von Flehingen , Gißler , Jakob ,
von Karlsruhe , Haas . Adolf , von Karlsruhe .
Kölmcl , Joseph , von Oetigheim , Endres , Johann ,
von Paimar , Detscher , Jakob , von Sulzbach ,
Amt Rastatt , Hin , Hermann , von Mundingen ,
Rojahn , Emil , von Berghausen , Seiler , Rein¬
hard , von Oehningen , Trenkle , Joseph , von
Elzach, Hörner , Alfred , von Langenalb , Th eil¬
acke r , Robert , von Karlsruhe , Scheffelt , Gustav ,
von Jhringen , Link , Leopold, von Dinglmgen ,
DörIe , Emil , von Herbolzheim, Sattele , Joseph ,
von Aulfingon , Stern , Hermann , von Meersburg ,
Stroh , Gustav , von Meßkirch, Horn , Emil , von
Großrinderfeld , Stetter , Wilhelm , von Neckar¬
gemünd , Schwab , Karl , von Werthcim , Sche -
menau , Oskar , von Karlsruhe Jung , Theodor ,
von Edingen , Sckreyeck , Oskar , von Mahlspüren
i. Tal , Schuhmacher , Max , von Oberwolfach ,
Ronellenfitsch , Theodor , von Balzseld .

(Karlsr . Ztg.)

A SWS KWVESSr

«i - Vlis

1«Oj
ÜS8 8 pkrisI -f'8 lmmn -Kk8l!ligf 1 -

, ^ gff0 kuslsv 8edrsmdke jr. ^
VLlÜLlk . 35 sobrLA ASAsnüber dem Oolosseum VLlÜLll '. 35

setrt sein kelLvarealaAer einem VeiKnavIZ ^S - VenIesu ^ aus und
ZevLirre Lu «len solron reduzierten Bremen noob extra ,

>0 °
° ksba « .

M Oanri besond - rs maobs ieb auk meine selbst verarbeitete vvIlE
Disiui ' - 5trunI «S »6oI ?Lir < ivN aufmerksam , rreloke niobt von AS-
blencletsn oder durvliAetürbten Wellen ist.

0 ^ SLmÜiobs kelxe sind gs snlisnl evkls und nun
solikls Liürsebnervvaren. io °

>°

8 !

Große

Kurkwamh
^

Mmntnlischen ,
ölumtnelagereih
Blumenkrippen̂
Nogelbauer -ün-em.

Auf unser Preisausschreiben :
„warum soll der Aonsuinent haupt¬

sächlich in den Geschäften des
Rabatt - Spar - Vcreins einkaufen ?"

sind eine ungeheure Anzahl Arbeiten eingelaufen . Da wir
nicht in der Lage sind, dieses große Material sofort zu
sichten, so möchten wir nicht versäumen , den Einsendern
für ihre Arbeiten , welche meistenteils ein verständnisvolles
Eindringen in die Materie bekunden, vorläufig unseren
verbindlichsten Dank auszudrücken .

Die Veröffentlichung der preisgekrönten Abhandlungen
erfolgt Mitte Januar .

Der Vorstand.
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Das AnSkunfts - und Inkasso -Bureau von
Keffer L Lima » in Berlin — gegründet 1862 —
bildet mit der il>m vereii taten Auslunstei van der
« raas L Cie .» A .-G ., Amsterdam eine vorzügliche
Organisation zur Einlwlnng von Erkundigungen
Haiiptbui eau sür Baden und Pfalz Mannheim 0 1,1 .
Vertreter für Karlsruhe : Moritz Ettlinger , Karl¬
straße 49 n . Telephon 2191 . —

Hoftheater .
« Der Richter von Zalamca " . Schauspiel

von Calderon .
In neuer Einstudierung ist am Freitag das alt -

Ipaniscie OavuIIvria rustioana -Drama Calderons
»Der Richter von Zalamea " in der bekannten» esslichcn Wilbrandt ' scven Einrichtumz in Szene ge»
k»ngcn ; das Publikum schien das Stück wenig zukennen und auch nicht besonders viel Geschmack an
demselben zu finden , obschon eS in seiner einfachen
moße ergreift , fesselt und zugleich erhebt . Mit
ldrebtbarem Ernst weist der Dichter nach , daß auchandere Stände ihre Ehre haben , nicht bloß die
Wilegrerten , indem er nachweist , daß auch der
leuchte Bauer seine Ehre über alles hält und ihmM Wort in den Mund legt , cS komme nicht bloß°?rans an , daß nian den Drgen führen lerne , sondernd>r>mehr » och darauf , daß man wisse , wann und
wofür man ihn ziehe und so schaute Calderon mit

'" /Zahlenden Dichterauge aus seiner Zeit gardsNiaiidi isvoll in die unselige l erüber . Aber von
i 'kldr Tendenz abgesehen , schaut auch sonst aus rieser
Achtbaren Tragikomödie die Genialität aus allen
ŝ en und Enden und wir bekommen Respekt , wenn- >e alter , spanischen Haberfeldern ihr entsetzliches

sgencht abhalten . Und dann freut man sich

doch wieder einmal , daß auch den Schauspielern
mehr als nichtige Ausgaben Zufällen , die über die
Ausgabe der flüchtigen Stunde hinausgehen und man
fit noch mehr erfreut , baß diese Aufgaben eine ge¬
sunde , vollgültige Lösung finden . Das ist bei Josef
Mark der Fall , der herzhaft die Rolle des Richters
angefaßt batte und der sie kraftvoll durchfübrte und
einen starken Eindruck hinter ließ . Seine Kunst hat
in dieser Nolle Muskeln und ein Herz zugleich und
er zeigte uns diesen Charakter in seiner starren Stärke
und den guten Vater und großen Menschen . Er
beherrschte die Bühne während des ganzen Abends ,
aber neben ihm stand Wilhelm Wassermann ,
der in der Darstellung des Don Lope sein Ver¬
mögen sicherer Charakterisierung einsetzte , eine Mischung
Humor beifügte und so für den Richter ein treffliches
Gegenspiel fand . Melanie Erwarth hatte die
Rolle der Isabel in einfacher Natürlichkeit angelegt ,
sie gab auch im stummen Spiel nicht zu viel und
war in der Szene mit ihrem gefesselten Vater von
rührender Tragik . Die wenig dankbare Rolle des
Hauplmann wurde von Felix Baumbach mit
gutem Verständnis gespielt , er ließ auch nicht eine
mögliche Sympathie aufkommen , sinnliche Brutalität
und stolzen Trotz behielten die Oberhand . Hugo
Habkerl , Wilhelm Kemps , Hugo Höcker , Felix
Kranes , Hermann Nesselträger führten mit
Eifer die kleinen Rollen durch und Maria Genter
sang ihr Marketenderinliedcken mit viel Verve . Das
Stück war von Gustav Schefranek szenisch gut
vorbereitet , nur die letzte Verwandlung des ersten
Aktes schien uns gar zu schleppend vor sich zu gehen .
Die Situation ist folgende : Rebolledo flüchtet sich
verabredetcrmaßcn in das einstöckige Haus Crespos ,der Hauptmarn stürzt mit gezücktem Degen hinter
ihm drein , chm folgen Crespo und sein Sohn . Alles
ist in größter Hast und im nächsten Augenblicke
muß die ganze Gesellschaft in Isabels Zimmer an -
kommen . Da fällt der Vorhang , im Publikum be¬

ginnt man sich zu unterhalten und Meditationen
darüber anzustellen , wann die Herrschaften wohl
das Dutzend Stufen erstürmt haben — dann erhebt
sich der Zwischenvorhang und die erregte Szene
nimmt ihren Fortgang — das bleibt wirkungslos
uiid man sollte versuchen , diese ganze Geschichte bei
offener Szene oorzunchmen ._ ,

Polizeibericht .
Karlsruhe , 13 . Dezember .

Heute nachmittag ^ «2 Uhr kam ein SSjähriger , in
der .« aiser -Allee wohnhafter , verleirateter Elektro¬
monteur . als er in der Kaiser -Allee auf einen in
voller Fahrt befindlichen Wagen der elektrischen
Straßenbahn aufspringen wollte , zu Fall , wobei ihm
die beiden Unterschenkel abgefahren wurden . Der
Schwerverletzte wurde , nachdem ihm von einem Arzt
ein Notverband angelegt war , mittelst Krankentrans -
portwagens durch Mitglieder der freiwilligen Sanitäts¬
kolonne Mühlburg in das städtische Krankenhaus
oeibracht .

Karlsruhe , 14 . Dezember .
Vom 26 . auf 27 . Oktober d . Js . kam aus der

hiesigen Frachtgut -Versandhalle ein Paket , das nach
Frankfurt a . M . bestimmt . ö . 900 gezeichnet und
8 üb schwer war , samt dem dazu gehörigen Fracht¬
brief abhanden . Das Paket enthielt 10 Kistchen
Cigarren zu je 100 Stück , Marke : » Famos — Mein
Geschmack " im Werte von 52 ^ 6 — Aus einem
Fremdenzimmer eines Hotels in der Adlerstraße
wurde am 11 . d. Mts ., gelegentlich einer Hochzeit ,
ein Damenpelz aus Iltisfellen , mittlerer Größe , im
Werte von 125 gestohlen . — Verhaftet wurden :
ein 30 Jahre alter Vorbeter aus Cholin (Rußland ) ,
der vom Bezirksgericht in Solotburn wegen , Dieb¬
stahls verfolgt wird ; eine 43 Jahre alte geschiedene
Näherin aus Kaiserslautern und die Frau eines Tag -
löhners , die seit längerer Zeit in hiesigen Läden eine
große Menge alle möglichen Waren stahlen und
teils nach auswärts wieder absetzte » . — Ferner
wurde festgcnommen der Vater einer der Diebinnen ,
ein 68 Jahre alter Zimmermann aus Lapterbach ,
wegen Hehlerei ._ _

Gerichtszeitrrng .
-sp Karlsruhe , 13 . Dezember .

Sitzung der Strafkammer 1 . Vorsitzender : Land¬
gerichtsrat vr . Maas . Vertreter der Großh .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Schwoerer .

Die Berufung des TaglöhnerS Theodor Käst aus
Ettlingen , den das hiesige Schöffengericht wegen
Körververletzung und Uebertretung der W 367 b und
308 ? R .Sk .G .B . zu 9 Monaten Gefängnis und
4 Wochen Hast verurteilt hatte , wurde als unbe¬
gründet verworfen .

Zweier Diebstähle hatte sich die vorbestrafte
Kellnerin Luise Marie Kölbcr aus Niederball
schuldig geinacht . Im Monat Oktober entwendete
sie hier in einem Fnseurladen in der Zähringcrstraße
eine Haarspange und aus der Buffetkasse der Wirt¬
schaft zur »Insel Helgoland " ein , Fünfmarkstück .
Die Angeklagte erhielt 3 Monat « , und 5 Wochen
Gefängnis .

Am Abend deS 12 . November waren von dem
Lagerplatz der Firma Einil Schmidt dahier 500 üx
altes Eisen entwendet worden . Diesen Diebstahl
hatten , wie durch die polizeilichen Ermittelungen
halb festgestellt werden konnte , der Maurer Wilhelm
Pfeifer aus Weingarten , der Installateur Rudolf
Schaas aus Rastatt und der Taglöhner Karl Jo¬
achim aus Wolfartsweier verübt . Das gestohlene
Eisen wurde von ihnen für 20 -^ ! verkauft . Das
Gericht erkannte gegen Pfeifer auf 4 Monate , gegen
Sckaaf aus 1 Monat und gegen Joachim auf
2 Wochen Gefängnis .

Von der Anklage wegen Körperverletzung wurde
die Maschincnarbetters Ehefrau Sofie Er b geb . Frank
aus Rintheim freigesprochen .

Der Säger Karl Friedrich Müller aus Horn¬
berg , der z. Zt . eine mehrmonatliche Gefängnisstrafe
verbüßt , mu te sich heute wegen Betrugs verant¬
worten . Er hatte sich im Juni in Triberg und iin
Juli hier kleinere Geldbeträge erschwindelt . Das
Urteil lautete unter Einrechnung der früheren Strafe
auf eine Gesamtstrafe von 4 Monaten und 15 Wochen
Gefängnis .

In der Anklagesache gegen den Friseur Karl
Weidner aus Mühlheim a . D . wegen Anstiftung
zum Diebstahl erkannte das Gelickt auf 6 Wochen
Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft .

Die Dienstmagd Walpurga Hallmeier aus
Arsing war am 15 . November m einem hiesigen
Hotel in Stellung getreten . Schon nach drei Tagen
bestahl sie cin mit ihr im gleichen Zimmer wohnen¬
des anbei eS Dienstmädchen . Sic erbrach deren
Schließkorb und entwendete aus demselben eine
Schachtel , enthaltend eine Damenuhr mit Kette im
Werke von SOeine silberne Brosche und 25
Bargeld . Me Angeklagte erhielt 4 Monate Gefäng¬
nis , abzüglich 3 Woche » Untersuchur .gshast .



8V«T

W

rs ^ A

V SLl »L » 0lLtSNQSvlL0I »lLV
smpfvklsn vir

»vuvstv pdotvgraMsode vLwerL8
in »IIvn krsislexsn

von Lo«i»», VolgllSnet« !», Leis», Iloelalc und Ilnügsnei'. 31.
l 'g.ZssIiolrt VerZrösserunKS - Apparate sowie lüsaterZläser

svlion von Ulc . 10 .— ktd eto. etc.
von vvroiirliokon Vofloktantvn werden Lsmsrss dsrvilwilligst vorgolegt und orklSrt.

172 Xslssrrtrasse >72
lolspkon >274.

Sp »LisIg « svk8tt pkologi 'SplHisvkvn Seiiisi ' ^ssi ' tiikvl ,

Xoerlk, llseseknsr L Liv .,
EKES - SSSt5LÄSSSt- 9- -SSL

Kr«88vr MiI >MeIlt8-^u8verl!Mk.
leli verruss rn SlLUNSNl! bÜÜgkN kfSISen:

75 8tü k NrlllKirtLiiL ^ S , KvlÄHlLv HvrrS « unä I - Äinvnnbi ' ei ». Ki ll
1» ILtblk08vbvIL , über 1000 8tüek ^ 1o1ÄÄ « « b1v unä 8LtbeL brv >«vbvl »,
äas 8tüek 1 Nark , Hvrrvn unä VsurSILULbrlLvitvIL , äas 8tüok 2 Nurlr , unä

viele anäsrs VljOULlvrlvlL .
Werner mein Zro88S8 kaZsr in OvlKVSLÄlÄSIL von nur Zoten Xarlsruker Neistorn 2u

^
'eäem snnetimlrsren kreise .

2 ^ 6isIte IkvIL » l88 » I »« « 8 « I »r » I»lLV uVL « ÄSI ' l» »SL « rMSbvL , sowie n ^ ebv ,
8tÄll1v nnä Ik « lL « lL « ALSbvI .

klink Zrosse OLlSIL4rilL8 « I>S VvpH »lVl »S , äas 8tüok 150 Narlr , 2nm ^ us-
suelien nnä auoli kleinere SILtllLV IvppLvlLS .

Vr « I »LVIL , I ^VILISllL »» nnä 1» priIL78vI »S Vrrseir .
. Tonnlags bis 8 vkn skvnüs gvLsFnvl , > .

Kvin KsuGrsssang .

8. HR. I ^i8«bl» ^lltiMsr, Us!ä8lr»888 18.
8.1.

Ueiknscktsaesckenlce !
ia vrsnnappsrsts für fiseii- und Hofbrand in allen krsislagsn , ^gusroli - und Ovlmslitaslen in grosser ^ us-

wabl ssbr billig, reisvolle fertige Leoben in vrandmaioroi, 7ivfbrsnd , Kerbscknitt, ^arsomsiorei etc . , fertige Wsnd-
»prüvilv (grosse Ausstellung) , WsrItrougkLSloN für Lerb- und klaobsebnitt, für IiÄubsAgearbsit, für (len Rausbalt
unä für Linder , prärisions - und Lokulreissrougo , Künstierslsinreieknungsn ru reäurisrtsn kreisen — ernpLsblt *

k. Xirelivnbsusr, Uidlisbüi-Ilüiitte »Nil Atelier für üolrbi-sinltrelinill. pssssgs S —tt .
>W- LLukern eines örvnnsppsrstos erteile Anleitung gratis .

8 «gvn »1L>niI« »Nil U1«i>»ili«n §iii» slls kÄusIivkvn Itunslsndeilvn . r-

Lru« «nt Lerleg der Ehr . Fr . Mü Uersilen Hvfbuchhandlung , redigiert unter VerantwdMichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe.
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